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Osteraugen – sehen, was lebt

„Ich wünsche uns Osteraugen…“- Dieser bekannte 
geistliche Impuls stammt von Klaus Hemmerle. Viele 

haben ihn durch Sammlungen und Veröf fentlichungen, u. 
a. von Bernd Aretz kennengelernt. Hemmerle beschreibt 
Osteraugen als einen verwandelten Blick: Augen, „die im 

Tod bis zum Leben, in der Schuld bis zur Vergebung, in der 
Trennung bis zur Einheit sehen.“ Gerade in der Osterzeit  
sind wir eingeladen, diesen Blick einzuüben. 

Osteraugen erkennen mehr als das Offensichtliche. Sie 
bleiben nicht stehen bei Sorgen oder Brüchen, sondern 
trauen Gott zu, dass neues Leben wächst. Das zeigt sich 

im Alltag: Wenn nach einem Streit jemand den ersten 

Schritt zur Versöhnung wagt. Wenn wir innehalten und 
wirklich zuhören. Wenn wir trotz Sorgen einen kleinen 

Grund zur Dankbarkeit entdecken. Wenn wir einem 
einsamen Menschen Nähe schenken. 
Für unsere Gemeinde heißt das: einander neu 

wahrnehmen, Hof fnung teilen und Vertrauen wachsen 
lassen. Wo Geduld wächst und Gemeinschaf t trägt, dort 
leuchtet Ostern auf . Osteraugen sind Geschenk und 

Aufgabe zugleich. Bitten wir Gott, unseren Blick zu 
verwandeln- damit wir das Leben sehen und weitergeben. 

Pfr. Dr. Robert Mutegeki 

 

Großer Indoor-Büchertrödel der Bücherei St. Josef 

Angeboten werden ausgemusterte Bücher aus dem 
Bestand, aber auch ansprechende Buchspenden, Spiele, 
Zeitschrif ten und andere Medien unter dem Motto „Nur 

Leihen ist billiger!“. Der Erlös f ließt in die Arbeit der 
Bücherei. Der Weltladen von St. Josef  stellt Produkte aus 
seinem Sortiment vor, der Förderverein des 

Familienzentrum St. Josef  versorgt die Besucherinnen und 
Besucher samstags mit Kuchen und Getränken. 
Samstag/Sonntag, 18./19.04. | 11:00-15:30 Uhr  
Ankerplatz, Solinger Str. 17 

Eine Text-Musik-Collage zu Tod, Trauer und Hoffnung  
„... da ist ihre Seele ganz leise mitgegangen...“- Wir wissen, 
dass jedes Leben mit dem Tod endet. Wie gehen wir um 

mit der Unabwendbarkeit des Sterbens und welche 
Gefühle sind mit dem (drohenden) Verlust anderer 
Menschen verbunden? In den Texten u. a. von Paul Auster, 

Zsuzsa Bánk und Johannes Gillhof f  werden Vorbereitung 
und Begleitung des Sterbens, Ängste und Trauer sowie 
Momente des Trostes und der Hof fnung beschrieben. Auch 

die (ungewollt) komischen Seiten des Themas kommen zur 
Sprache. Bettina Elsper (Textauswahl und Vortrag), Jens 
Mischel (Saxophon). Um Anmeldung wird wegen 

begrenzter Teilnehmerzahl gebeten. Anmeldung: Tel.  
4996125 | koeb-st.josef@kklangenfeld.de   
Mittwoch, 29.04. | 19:00 Uhr  
Bücherei St. Josef, Solinger Str. 17 

Maisingen 2026 – Offenes Singen am Ankerplatz 
Auch in diesem Jahr lädt der Singekreis wieder ein zum 

traditionellen of fenen Maisingen am Ankerplatz. Bei 
schönem Wetter draußen, ansonsten drinnen im Saal, sind 
alle eingeladen, mitzusingen. Stephan Meiser wird an 

seinem Keyboard eine bunte Mischung aus Mai- und 

Frühlingsliedern sowie bekannten deutschen und 
internationalen Liedern anstimmen. Zwischendurch ist Zeit 
für gesellige Unterhaltung bei Maibowle von der kfd und 

kühlen Getränken und Knabbereien für jeden Geschmack, 
vorbereitet vom Singekreis. Jede und jeder ist herzlich 
willkommen. Der Eintritt ist f rei.  
Freitag, 01.05. | 16:00-18:00 Uhr  
Ankerplatz, Solinger Str. 17 

Lesung „Die Fotografin“  
Im Mai f indet wieder eine Lesung mit Weinverkostung in 

Kooperation mit der kfd und der Bücherei St. Paulus statt.  
Bettina Lausen wird aus ihrem Roman „Die Fotograf in- 
Neue Zeiten auf  der Kö " lesen. Der Einlass ist ab 18 Uhr 

mit Gelegenheit zum geselligen Austausch bei Wein und 
anderen Getränken, die Lesung beginnt um 19 Uhr.   
Der Eintritt ist f rei - über eine Spende würden sich kfd und 

KÖB freuen. Anmeldung: koeb-st.paulus@kklangenfeld.de 
oder kfd.stpaulus@kklangenfeld.de  
Freitag, 08.05. | ab 18:00 Uhr  
Pfarrheim St. Paulus, Treibstr. 25 

„Katholisch kann auch komisch“- Kabarett  
Das Kabarett-Duo Duodorant gastiert im Rahmen unseres 

neuen Kirchenprojekts „Adamah“ bei uns in Langenfeld. 
Unter dem Titel „Katholisch kann auch komisch – Neues 
von morgen für die Kirche von gestern“ erwartet die 

Besucher ein ebenso humorvoller wie nachdenklicher 
Abend. Mit feinsinnigem Kirchenkabarett und pointierter 
Satire greifen Markus Lüke-Artelt und Thomas Alt aktuelle 

Themen aus Kirche und Gesellschaf t auf . Ihr Stil verbindet 
Tiefgang mit augenzwinkernder Leichtigkeit und lädt zum 
Schmunzeln ebenso ein wie zum Weiterdenken. Der 
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Eintritt ist f rei, um Spenden wird gebeten. „Adamah“ steht 
dabei sinnbildlich für f ruchtbaren Boden, auf  dem neue 
Ideen wachsen dürfen – auch an diesem besonderen 

Abend.  
Sonntag, 10.05. | 17:00 Uhr  
Kirche Christus König, Friedensstr. 19 

Jubelkommunion 2026: Gemeinsam Erinnerung feiern 
Wir f reuen uns, in diesem Jahr wieder eine Feier der 
Jubelkommunion anbieten zu können. Herzlich eingeladen 

sind alle, die vor 25, 30, 40, 50, 60, 70 oder mehr Jahren 
ihre Erste Hl. Kommunion empfangen haben.  
Selbstverständlich sind auch alle eingeladen, die ein 

anderes Kommunionjubiläum begehen möchten. 
An Christi Himmelfahrt, den 14. Mai, werden zu diesem 
Anlass Festgottesdienste stattf inden: um 10:00 Uhr in St. 

Dionysius, Monheim, und um 11:30 Uhr in St. Josef, 
Langenfeld. In St. Josef  wird die Messfeier musikalisch 
vom Singekreis gestaltet, der im Anschluss alle Jubilare 

sowie ihre Angehörigen herzlich zu einem gemütlichen 
Beisammensein mit Umtrunk in den Ankerplatz neben der 
Kirche einlädt. 

Anmeldung dazu im Pastoralbüro Langenfeld 
pastoralbuero@kklangenfeld.de | Tel. 499610 oder 
Pastoralbüro Monheim kkmonheim@erzbistum-koeln.de | 

Tel. 1014910. Bitte geben Sie bei der Anmeldung im 
Pastoralbüro Langenfeld auch an, ob Sie am 
anschließenden Tref fen teilnehmen möchten. Wir f reuen 

uns darauf , diesen besonderen Tag gemeinsam mit Ihnen 
zu feiern! 
 

 

Darius Gregor Bernatzki,    
Franz Heinrich,       
Karl Josef  Müller,      

Renate Scholz, geb. Hutmacher,   
Hans Günter Schommer,    
Ferdinand Josef  Schulte.   

 
La Verna Radtour  
Radfahren und Gutes tun – unter diesem Motto f indet in 

diesem Jahr die nächste Spendentour der „Stif tung La 
Verna - für junge Menschen im Kreis Mettmann“ statt. Alle 
Menschen, die gern längere Strecken mit dem Fahrrad  

fahren, sollten sich angesprochen fühlen. Egal ob mit E-
Bike oder ohne Motor. Die Strecke geht durch alle zehn 
Städte des Kreises. Größere und kleinere Pausen sind 

geplant und vorbereitet. Der Endpunkt ist am grünen See 
in Ratingen, dort wird gemeinsam gegrillt!   
Jede/r, die/der mitfährt, kann ein Projekt  

(der Kinder-/Jugendarbeit im Kreis   
Mettmann) wählen, wofür die   
Spendengelder „erradelt“ werden.   
Samstag, 30.05. | ab 9:00 Uhr  
Info: ralph.baumgarten@caritas-mettmann.de  
Anmeldung über QR-Code:  

Pilgern für Paare- Unterwegs auf der Eifelschleife 
Gemeinsam unterwegs sein zur Ahekapelle. Es geht durch 

die abwechslungsreiche und traumhafte Flora und Fauna 
der Nordeifel. Unterwegs gibt es Impulse, die zum 
Austausch, Innehalten und zum Nachdenken anregen. 

Bitte packen sie ausreichend Getränke sowie einen 
Mittagsimbiss ein. Festes Schuhwerk, wetterangepasste 
Kleidung sowie eine gewisse Grundkondition sind für 

diesen Tag hilf reich. Die Länge der Strecke beträgt 9 
Kilometer. Anmeldung: www.djkdvkoeln.de/de/Kalender 
Samstag, 30.05. | 10.00-16.00 Uhr 
Start/Ziel: Parkplatz Bahnhofstraße 7, Nettersheim 

Familienexerzitien im Herbst  
In den Herbstferien f inden wieder in unserem Bistum 

Familienexerzitien statt. Unter der Überschrif t: „Lasst uns 
dem Leben trauen…“ können Väter und Mütter mit ihren 
Kindern zur Ruhe kommen, sich Zeit für Gott nehmen, die 

Fragen des Alltags und der Familie unter den liebenden 
Augen Gottes in den Blick nehmen. Das Miteinander der 
Kinder wird von erfahrenen Teamern altersgerecht betreut. 

Die Kosten betragen 335,- pro Person (Kinder 4-14 Jahren 
sind kostenfrei). Anmeldungen sind ab sofort möglich unter 
est-ex@erzbistum-koeln.de bitte melden Sie sich bei 

Fragen bei Barbara Wortberg 0176-55569973.  
Mittwoch, 21.10.-Sonntag, 25.10.26  
Anreise bis 18:00 Uhr | Abreise 14:00 Uhr 
Bildungsstätte Haus Maria Rast, Euskirchen 
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